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Nadine Groh
Pressereferentin/Schriftführerin
Ferdinand-Dirichs-Str.20
65549 Limburg
schuetzenverein.ergeshausen@web.de
Homepage : sv-ergeshausen.de
Sehr geehrte Damen und Herren,

bitte um Veröffentlichung.

Einricher Luftpistolenschützen punkten in der Rheinlandliga
Mannschaft aus Ergeshausen erreicht Klassenerhalt und beendet die Saison mit Doppelsieg in Viersen
Nachdem die Luftpistolenmannschaft aus Ergeshausen im vorigen Jahr den 2. Platz in der Landesoberliga belegte und zwei super Wettkämpfe beim Relegationswettkampf in Neuwied absolvierte, hatten Sie anfangs Pech in der neuen Ligasaison. Gegen Brühl verloren die Ergeshäuser in Dietkirchen. Etwas unvorbereitet gingen sie, als Neulinge, in den ersten, aber doch auch sehr schwierigen Wettkampf der Rheinlandliga. 

Beim 2. Staffeltag in Brühl schlugen sie den befreundeten Nachbarverein Netzbach erstmals mit 4:1 Punkten.
Hingegen verloren sie unglücklich gegen den TSF Bracht. 
Die Zeitung berichtete schon darüber.
Beim dritten Staffeltag in Pier-Langerwehe verloren sie ganz knapp gegen Mülheim. Hier entschieden zwei Einzelringe über Sieg oder Niederlage. 
Nadine Groh, zum ersten Mal auf  Position Eins gesetzt, siegte zwar mit 371 Ringen überragend gegen Dr. Frank Pickard, der mit 360 Ringen scheiterte, hingegen verlor Josef Rodenbusch mit starken 370 Ringen auf Position Zwei gegen 371 Ringe.

Auch Matthias Größer schoss passable 367 Ringe auf Rang Drei, doch sein Gegener schaffte es auf 369 Ringe.

Sein Bruder Stefan konnte mit 361 Ringen auf Rang Vier punkten. Er holte seinem Gegner vier Ringe ab. Auf Position Fünf wurden die Ergeshäuser leider wie vom Pech verfolgt, denn Dirk Meyer verlor seinen Punkt mit 357 Ringe und sein Gegner gewann mit nur einen Ring Vorsprung. Somit verlor der SV den Wettkampf mit 2:3 Punkten. 
Der SV scheiterte ebenfalls am sehr starken Verein Pier mit 1:4 Punkten und verlor dazu noch das Stechen. Nadine Groh hatte vorne auf Rang Eins keine Chance gegen den Kaderschützen. Sie verlor mit 372 Ringen zu 379 Ringe. Josef Rodenbusch zog mit seinem Gegner gleich. Beide erreichten 361 Ringe. Beim Stechen schossen beide eine 9. Aber am Ende gewann Lothar Münchow von Pier mit einer 10 und Josef Rodenbusch schoss erneut eine 9. Matthias Größer auf Position 3 sicherte sich einen Punkt mit 368 zu 367 Ringen. 
Stefan Größer erreichte passable 366 Ringe, verlor aber gegen starke 377 Ringe. Timo Paul wurde zum ersten Mal in der Liga eingesetzt und erreichte auf Rang Fünf 338 Ringe, derweil sein Gegner mit 366 Ringe gewann.

In dieser Liga muss sich der SV mit starken Mannschaften auseinandersetzen. Das wussten die Ergeshäuser Schützen nur zu Recht.
Hingegen ist aber auch die Pistolenmannschaft vom Schützenverein Ergeshausen nicht zu unterschätzen, welches sie beim letzten Staffeltag in Schiefbahn im Kreis Viersen bewies. 

Die Mannschaft ist allenfalls im Stande auch den starken Gegnern Konkurrenz zu verschaffen. Anfangs mussten die beiden Niederlagen aber erstmal verdaut werden. Der SV rutschte in der Tabelle von Rang 5 auf den 7. Platz ab. 
Das hieße bei erneuter Niederlage, Abstieg in die Relegation um dann erneut versuchen in 2014 wieder aufzusteigen. 
Aber soweit wollte es die Mannschaftsführerin Nadine Groh mit ihren Mannschaftskameraden nicht kommen lassen.
Durch die hervorragende Unterstützung der Familie Jahn aus Herold, den Betreuern und Fahrern des Vereins konnten die Schützen mobil zum letzten und entscheidenden Wettkampfstaffeltag starten.

Anfang Dezember war es dann soweit. Die Mannschaft stand sozusagen mit dem Rücken an der Wand und Ziel war es am letzten Staffeltag, zumindest einen der beiden Wettkämpfe gewinnen zu müssen um überhaupt noch in der Liga bestehen zu können. Sie mussten sich gegen starke Mannschaften wie den Pistolenclub Sinzig und Essen 1390 behaupten.
Um 10 Uhr ging es los. Die Schützen wussten, dass es jetzt auf ihre 100 prozentigen sportlichen Leistungen und auf volle Konzentration ankommt, welche sie in vielen Trainingsstunden geübt haben.

Wieder auf Position Eins bleibend, rufte Nadine Groh motiviert ihre Höchstleistung ab und punktete mit starken 373 Ringen. Sie schoss mit 97 Ringen aus. Ihr Gegner vom PC Sinzig verlor mit 362 Ringen. Auch Josef Rodenbusch, in Topform, erreichte 367 Ringe und punktete für den SV gegen 360 Ringe. Matthias Größer, ebenfalls in seiner besten Form punktete mit überragenden 374 Ringen gegen 365 Ringe. Er schoss seine letzte Serie mit unübertrefflichen 99 Ringen von 100 möglichen aus.
Sein Bruder Stefan Größer konnte auf Position Vier keinen Punkt mehr unter Dach bringen, er schoss 359 Ringe und verlor gegen 369 Ringe. Aber Dirk Meyer lief noch einmal in Bestform auf und komplettierte den Sieg für seine Mannschaft mit starken 361 Ringen auf Rang Fünf.

Dieser entscheidende Wettkampf brachte den Ergeshäuser Schützen beachtliche 4:1 Einzelpunkte und noch mal Zwei wertvolle Mannschaftspunkte. 

Jetzt konnte man es am Nachmittag gegen Essen etwas gelassener angehen. 

Doch die Essener änderten ihre Taktik und setzten auf Position Eins einen Schützen ein mit einem Vorjahresschnittergebnis von 372. Somit rutschten alle anderen, vermutlich starken Schützen, eine Position nach hinten. Mit dieser Konstellation versuchten die Essener hinten die Punkte zu holen. Aber so einfach ließen sich die Schützen des SV nicht beirren. 
Ein letztes Mal hieß es: Kämpfen! Und diesmal war das Glück auf der Seite der Ergeshäuser Schützen, denn auf Position Eins holte Nadine Groh mit 362 Ringen einen Einzelpunkt für ihre Mannschaft. Josef Rodenbusch auf Rang Zwei konnte gegen starke 375 Ringe nicht punkten. Er verlor mit guten 366 Ringen. Auf Position Drei konnte Matthias Größer noch einmal alles gegen und kämpfte sich auf 371 Ringe hoch. Sein Gegner aus Essen schoss 361 Ringe. Somit ging der Punkt nach Ergeshausen.
Stefan Größer erreichte ebenfalls einen Punkt für die Mannschaft mit 358 Ringe zu 349 Ringe. Dirk Meyer konnte auf Rang Fünf leider keinen Punkt holen. Er schoss 346 Ringe und verlor gegen 357 Ringe.

Am Ende ging alles gut für Ergeshausen aus. Sie gewannen mit 3:2 Punkten. 
Ein überaus erfolgreicher Tag mit Zwei gewonnenen Wettkämpfen und Sicherung des Klassenerhalts der Rheinlandliga. Dies wurde beim Sponsor im Gasthof  Dörsbachhöhe in Herold groß gefeiert. Klaus Jahn und seine Frau Monika ließen es sich nicht nehmen und gratulierten den erfolgreichen Schützen aus Ergeshausen. Wir dürfen gespannt sein wie sich Nadine Groh, Josef Rodenbusch, Matthias Größer, Stefan Größer, Dirk Meyer und Timo Paul nächstes Jahr erneut in der Rheinlandliga schlagen. Bis dahin werden noch viele Trainingseinheiten vergehen und die Mannschaft wird gut vorbereitet in die nächste Saison starten.
Tabelle:

1. SpSch. Pier 2000
24:11 

12:02  
2. Brühler SC 70 

21:14

08:06
3. Essen 1390 

19:16 

08:06
4. PC Sinzig


18:17

08:06
5. SV Ergeshausen 
17:18 

06:08
6. Mülheimer SV 

16:19 

06:08 

7. TSF Bracht 

14:21

04:10
8. SSV Netzbach

11:24

04:10
Bild v.l.n.r. Die Luftpistolenmannschaft bei Familie Jahn im Gasthof Dörsbachhöhe in Herold;

Klaus Jahn, Monika Jahn, Nadine Groh, Stefan Größer, Josef Rodenbusch, Timo Paul, Matthias Größer, Dirk Meyer, Christoph Klos und Dominik Weyand 
Mit freundlichen Grüßen 

Nadine Groh

Schützenverein Ergeshausen 1927 e.V.        








